
 



Anlage 3 - Maßnahmenblätter und -detailplan Ökokontoflächen "Aggeraue" (Auszug)
30

II. Status

I. Allgemeine Angaben
Nummer (neu): 1.16.1 Nummer (alt): I.16A
Bezeichnung: Nördliche Aggeraue
Fläche (gesamt): 35,8927 ha Fläche (in Arbeit): 35,8927 ha
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 /10-2001

Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)
1.1.1998 31.12.2027

III. Ausgangszustand
Beschreibung Teils fette, teils magere Wiesenflächen der nördlichen Aggeraue, mit eingelagerten, teilweise 

wasserbespannten Altarmen, im Norden krautreiches und leicht verhuschtes Brachestadium.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Auf der Fläche finden sich natürliche eutrophe Seen (3150), feuchte Hochstaudensäume der planaren 
Stufe (6430) und extensive Mähwiesen der planaren bis submontanen Stufe (6510), Durchzugsareal 
des Wachtelkönigs. Brutrevier des Schwarzkehlchens und des Neuntöters.

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Erhaltung der extensiv genutzten Wiesenflächen durch Bewirtschaftung im Rahmen der Beweidung 

Südheide.
Pflegemaßnahmen Im Süden: Ausweichflächen für die Schaf-Ziegenherde im Frühjahr und Herbst und während 

nahrungsarmer Phasen (z. B. Trockenheit), während der Beweidungsperiode (April-September), 
Gewinnung eiweißreichen Futters durch eine einschürige Mahd im Sommer.
Im Norden: Erhaltung des krautreichen Brachstadiums durch Mahd nach Bedarf, etwa alle zwei Jahre 
einmal. Aufgrund der Brut seltener Vogelarten (Schwarzkelchen) Erhaltung der lockeren 
Verbuschung (z. Z. etwa 5%) (Näheres regelt der Entwicklungs- und Pflegeplan, Ferber 1998).

Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung der genannten §62- und FFH-Biotope.

II. Status

I. Allgemeine Angaben
Nummer (neu): 1.16.2 Nummer (alt): I.16A
Bezeichnung: Aggeraue, Auenwiesen am Aggerstadion
Fläche (gesamt): 3,4505 ha Fläche (in Arbeit): 3,4505 ha
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 / 10-2001

Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)
1.1.1998 31.12.2027

III. Ausgangszustand
Beschreibung Fettwiesenflächen der Aggeraue, mit eingelagerten, teilweise wasserbespannten Altarmen.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Auf der Fläche finden sich feuchte Hochstaudensäume der planaren Stufe (6430) und extensive 
Mähwiesen der planaren bis submontanen Stufe (6510).

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Erhaltung der extensiv genutzten Wiesenflächen durch Bewirtschaftung im Rahmen der Beweidung 

Südheide
Pflegemaßnahmen Ausweichflächen für die Schaf-Ziegenherde im Frühjahr und Herbst und während nahrungsarmer 

Phasen (z. B. Trockenheit), während der Beweidungsperiode (April-September). Gewinnung 
eiweißreichen Futters durch eine einschürige Mahd im Sommer (Näheres regelt der Entwicklungs­
und Pflegeplan Ferber 1998).

Vogelschutz, §62- und
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung der genannten §62- und FFH-Biotope.
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II. Status

I. Allgemeine Angaben
Nummer (neu): 1.16.3 | Nummer (alt): I.16A
Bezeichnung: Aggeraue, Aggerwiesen am Wasserwerk
Fläche (gesamt): 2,4810 ha | Fläche (in Arbeit): 2,4810 ha
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 / 10-2001

Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)
1.1.1998 31.12.2027

III. Ausgangszustand
Beschreibung Fettwiesenflächen der Aggeraue, mit eingelagerten, teilweise wasserbespannten Altarmen.
Vogelschutz, §62- und
FFH-Lebensräume

Extensive Mähwiesen der planaren bis submontanen Stufe (6510).

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Erhaltung der extensiv genutzten Wiesenflächen durch Bewirtschaftung im Rahmen der Beweidung 

Südheide.
Pflegemaßnahmen Ausweichflächen für die Schaf-Ziegenherde im Frühjahr und Herbst und während nahrungsarmer 

Phasen (z. B. Trockenheit), während der Beweidungsperiode (April-September). Gewinnung 
eiweißreichen Futters durch eine einschürige Mahd im Sommer (Näheres regelt der Entwicklungs­
und Pflegeplan Ferber 1998).

Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung des genannten FFH-Biotops.

I. Allgemeine Angaben ___________________________________
Nummer (neu): 1.16.4 | Nummer (alt): 1.16A
Bezeichnung: Aggeraue, südliche Auenwiesen____________ ________________________
Fläche (gesamt): 4,4218 ha | Fläche (in Arbeit): 4,4218 ha
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 /10-2001

I . Status
Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)

1.1.1998 31.12.2027

III. Ausgangszustand
Beschreibung Fettwiesenfläche der Aggeraue, mit eingelagerten, teilweise wasserbespannten, Altarmen.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Natürliche eutrophe Seen (3150) und feuchte Hochstaudensäume der planaren Stufe (6430).

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Erhaltung der extensiv genutzten Wiesenflächen durch Bewirtschaftung im Rahmen der Beweidung 

Südheide.
Pflegemaßnahmen Ausweichflächen für die Schaf-Ziegenhcrde im Frühjahr und Herbst und während nahrungsarmer 

Phasen (z. B. Trockenheit), während der Beweidungsperiode (April-September). Gewinnung 
eiweißreichen Futters durch eine einschürige Mahd im Sommer (Näheres regelt der Entwicklungs­
und Pflegeplan Ferber 1998).

Vogelschutz, §62- und
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung der genannten FFH-Biotope.
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II. Status

I. Allgemeine Angaben
Nummer (neu): 1.16.5 Nummer (alt): I.16A
Bezeichnung: Aggeraue, Wiesen östlich „Lückfeld“
Fläche (gesamt): 6,0660 ha Fläche (in Arbeit): 6,0660 ha
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 /10-2001

Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)
1.1.1998 31.12.2027

III. Ausgangszustand
Beschreibung Fettwiesenflächen der Aggeraue, mit eingelagerten, teilweise wasserbespannten, Altarmen.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Natürliche eutrophe Seen (3150) und feuchte Hochstaudensäume der planaren Stufe (6430).

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Erhaltung der extensiv genutzten Wiesenflächen durch Bewirtschaftung im Rahmen der Beweidung 

Südheide.
Pflegemaßnahmen Ausweichflächen für die Schaf-Ziegenherde im Frühjahr und Herbst und während nahrungsarmer 

Phasen (z. B. Trockenheit), während der Beweidungsperiode (April-September). Gewinnung 
eiweißreichen Futters durch eine einschürige Mahd im Sommer. (Näheres regelt der Entwicklungs­
und Pflegeplan FERBER 1998).

Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung der genannten §62- und FFH-Biotope.

II. Status

I. Allgemeine Angaben
Nummer (neu): 1.16.6 | Nummer (alt): I.16A
Bezeichnung: Aggeraue, „Widdauer Wiesen“
Fläche (gesamt): 3,6177 ha | Fläche (in Arbeit): 3,6177 ha
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 / 10-2001

Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)
1.1.1998 31.12.2027

I I. Ausgangszustand
Beschreibung Teils fette, teils magere Wiesenflächen der linken Aggeraue.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Im Osten feuchte Hochstaudensäume der planaren Stufe (6430), sonst extensive Mähwiese der 
planaren bis submontanen Stufe (6510).

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Erhaltung der extensiv genutzten Wiesenflächen durch Bewirtschaftung im Rahmen der Beweidung 

Südheide.
Pflegemaßnahmen Gewinnung eiweißreichen Futters durch eine einschürige Mahd im Sommer (Näheres regelt der 

Entwicklungs- und Pflegeplan Ferber 1998).
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung der genannten §62- und FFH-Biotope.
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II. Status

I. Allgemeine Angaben
N ummer (neu): 1.16.7 Nummer (alt): I.16B
Bezeichnung: Altanne des rechten Aggerufers (Südteil)
Fläche (gesamt): 12,6199 ha Fläche (in Arbeit): -
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 /10-2001

Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)
1.10.1999 1.12.2028

III. Ausgangszustand
Beschreibung Teilweise bewaldete, teilweise mit Gehölzen bestandene, teilweise an- oder abgebundene Altarme 

des rechten Aggerufers.
Vogelschutz, §62- und
FFH-Lebensräume

Natürliche eutrophe Seen (3150), feuchte Hochstaudensäume der planaren Stufe (6430), 
Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwälder (9160), Erlen- und Eschenwälder und Weichholzauwälder 
(91E0), Faulbaum-Weidengebüsche (§62) und Röhrichte (§62).

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Auwald-Entwicklungszone des rechten Aggerufers.
P flegemaßnahmen Ergänzungspflanzung mit standortgerechten und einheimischen Auwaldgehölzen von Schwarz­

pappel, Flatterulme und Weidenarten, möglichst unter Verwendung autochthonen Saatguts.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung und Ausweitung der genannten §62- und FFH-Biotope.

II. Status

I. Allgemeine Angaben
Nummer (neu): 1.16.8 Nummer (alt): I.16B
Bezeichnung: Altarme des rechten Aggerufers (Nordteil)
Fläche (gesamt): 2,8955 ha Fläche (in Arbeit): -
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 /10-2001

Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)
X

III. Ausgangszustand
Beschreibung Teilweise bewaldete oder teilweise mit Gehölzen bestandene, teilweise an- oder abgebundene 

Altarme des rechten Aggerufers.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Natürliche eutrophe Seen (3150), feuchte Hochstaudensäume der planaren Stufe (6430), 
Stemmieren-Eichen-Hainbuchenwald (9160), Erlen- und Eschenwälder und Weichholzauwälder 
(91E0), Faulbaum-Weidengebüsche (§62) und Röhrichte (§62).

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Auwald-Entwicklungszone des rechten Aggerufers.
Pflegemaßnahmen Ergänzungspflanzung mit standortgerechten und einheimischen Auwaldgehölzen (Weichholz und 

Hartholzaue), möglichst unter Verwendung autochthonen Saatguts.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung und Ausweitung der genannten §62- und FFH-Biotope.



II. Status

I. Allgemeine Angaben
Nummer (neu): 1.16.13 Nummer (alt):
Bezeichnung: Wiesen in der nördlichen linken Aggeraue
Fläche (gesamt): 5,7388 ha Fläche (in Arbeit): -
Datum (Erste Fassung / Fortschreibung / Neubearbeitung): 2-95 / 3-97, 5-98 / 10-2001

Nicht bearbeitet In Planung Beginn (Datum) Abschluss (Datum)
X

III. Ausgangszustand
Beschreibung Teils fette, teils magere Wiesenflächen der nördlichen Aggeraue.
Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Auf der Fläche finden sich feuchte Hochstaudensäume der planaren Stufe (6430), extensive und 
extensive Mähwiesen der planaren bis submontanen Stufe (6510).

IV. Zielsetzungen
Entwicklungsziele Erhaltung der extensiv genutzten Wiesenflächen durch Bewirtschaftung im Rahmen der Beweidung 

Südheide.
Pflegemaßnahmen Im Süden: Ausweichflächen für die Schaf-Ziegenherde im Frühjahr und Herbst und während 

nahrungsarmer Phasen (z. B. Trockenheit), während der Beweidungsperiode (April-September), 
Gewinnung eiweißreichen Futters durch eine einschürige Mahd im Sommer.
Im Norden: Erhaltung des krautreichen Brachstadiums durch Mahd nach Bedarf, etwa alle zwei Jahre 
einmal. Aufgrund der Brut seltener Vogelarten (Schwarzkelchen) Erhaltung der lockeren 
Verbuschung (z. Z. etwa 5%) (Näheres regelt der Entwicklungs- und Pflegeplan, Ferber 1998).

Vogelschutz, §62- und 
FFH-Lebensräume

Die Maßnahmen dienen der Erhaltung der genannten §62- und FFH-Biotope.



 


